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Kommunais
« ss ® « ® » ® ** ® ® s» ss® a*»

neues Kraftwerk der wiener c- werke:
energie wird schon bei der erzeugung gespart

, wier) | 22 . 2 . ( rk ) in simmering entsteht derzeit ein neues bLock¬

kraftwerk der wiener e- werhe , das im herbst dieses Jahres den betrieb

aufnehmen wird , es ist das erste werke in Wien mit einer sogenannten

kraft - waorme - hupplung , das heisst , es wird gleichzeitig der erzeugung

von elektrischer cnerglo und fernwaermo dienen , wie stadtrat " anz

n e k u l a gegenucber der • • rathaus - korrespondenz 5 * erklaerto , wird

dadurch ein aeucsorot wirtschaftlicher und sparsamer einsatz dar

primaerencrgie ermoeglicht . fuer die getrennte erzeugung von ström

und fernwaermo in konventionellen werken werde man insgesamt wesent¬

lich mehr primaerencrgie , also cel oder gas , benoetigen . bei einem

modernen kalorischen Kraftwerk wie donaustadt liegt der Wirkungsgrad

bei ca . 42 prorent - 42 Prozent dor eingesetzten primaerencrgie wer¬

den in nutzbare energlo umgewandelt bei der kraft - waerme- kupplung

ln Simmering wird er bis zu 69 Prozent betragen , " dies ist auch eine

antwort auf die haeufig gestellte frage , wie die © öffentliche hand

selbst zun energiesparen beitragen kann " , erklaerte nekula . das neue

blockkraftwork 1/2 in simnoring ist fuer eine gesamt * eistung von

570 megawatt konzipiert , boi einer moeglichen heizentnahme von 240

glgakalorien/stunde wird die Leistung 312 megawatt betragen , die

Leistung der bereits bestehenden blockkraftwerke 3 bis 6 in Simmering

- es sind dies reine kondensationskraftwerke - liegt bei knapp 400

megawatt . die kosten des neuen blockkraftwerkes 1/2 belaufen sich auf

runo 2,3 milliarden Schilling , die vorgeschaltete 50 megawatt - gas-

turbine ist bereits seit Oktober 1977 in betrieb , ( ger)
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k o m m u n a l :

* !S3» C3I» ES® S» * S? #i5S *R ** S* *Sa

5 uhr - tee fuer Senioren

8 Wien , 22 » 2 . ( rk ) das Sozialamt der stadt Wien startet eine
neue aktien fuer Senioren unter dem titel n 5 uhr - tee fuer Senio¬

ren * * * in den haeusern der begegnung in mariahilf , 6 , koenigseg-

gasse 10 und rudclfsheim , 15 * schwendorgasse 39 - 41 werden tanz-

nachmittag © veranstaltet , zu denen alle Senioren Wiens herzlich ein-

geltden sind , der erste 5 uhr - tee findet bereits morgen , donnerstag,
im haus der begegnung mariahilf statt.

weitere tanznachmittago sind in mariahilf am 30 . maerz und am

13 , april , in rudolfshein am i . und am 16 . maerz sowie am 6 * april

vorgesehen , beginn der Veranstaltungen ist jeweils um 17 uhr , das

ende ist um ca , 20 uhr vorgesehen.
in beiden haeusern der begegnung gibt es einen buffetbetrieb,

fuer die tanzveranstaltungen wird ein regiebeitrag von 10 Schilling

eingehoben , ( zi)
1028

leopoldstadt will fussgaengersteg ueber donaukanal

2 Wien , 22 . 2 . ( rk) fuer die errichtung eines fussgaengerstegs

ueber den donaukanal vom 2 . bezirk zur stadtbahn/u - bahn - station

rossauor lacndo sprach sich die leopoldstaedter bozirksvervretung

aus . ein dicsbczueglicher antrag der fraktion der spoo wurde von der

bezirksvertrofung einstimmig beschlossen.

wie bozirksvorsteher rudolf b e d n a r der * * rathaus — korres—

ponden 2 * * crklaerte , werden kuenftig die strassenbahnlinien im be¬

reich augartcnbruccke - obere donaustrasse - gaussplatz nicht mehr

ueber diesen Streckenabschnitt , sondern ueber untere und obere au-

gartonstrasso zum gaussplatz gefuehrt . es sei daher fuer die bevoel-

kerung in diesem bezirksteil oino neue anbindung an den oeffent-

liehen verkehr notwendig , dio errichtung eines fussgaengerstego ueber

den donaukanal waere die ideale loesung . ( am)

0851
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k u l t u r s
csasscn « * s » Ba®

geehrte redaktion

3 wler ) , 22 . 2 . ( rk ) unter dem titel • ’ simplicissimus * * veran¬

staltet die bayrische staatsgenaeldesammlung derzeit im , f haus der

kunct * • in muenchen eine aeussorst erfolgreiche ausstellung vor»

Originalgrafiken der zcichncr der satirischen Zeitschrift
» * simplicies ^ mus , mit untorstuetzung des kulturantos der Stadt

Wien ist es der wiener eecession gelungen , diese ausstellung auch

nach wien zu bekommen , wir noechten sie daher zur

pressefuehrung

mit vizefcuergermeisterin gertrude froehlich-

sandner am dienstag , dem 28 . februar einladen . ( may)

merken sie bitte vors
zeit : dienstag , 28 . februar , 11 uhr.

ort : secession , 1 , fricdrichstrasse 12.

0908

presse — und Informationsdienst
der stadt wien
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k u t t u r :

kleinbuehnenpraemie vergeben

4 wien „ 22 . 2 . ( rk ) kleinbuehnenpraemien ln der hoehe von
130 . 000 Schilling erhielt das ensembletheater vom kulturamt der
stadt wien tuen das letzte quartal 1977 # ausgezeichnet wurden damit
die Produktionen • ’ orfeus und eurydiko f ® von unger f

# ® oin träum-

spiel ® * von strindberg sowie ® ® rccht3 links mitte ® * von und mit

lukas recotarits . weitere kleinbuehnenpraemien gingen fuer das
vierte quartal 1977 an das theater der courago fuer gambaros » ® das

Lager ? * und Schwaigers * ’ heitor bis wolkig ® ’ sowie an das theate **
» * experlment ® ® fuer tiebleins * ’ pendelschlag des boesen ’ * und sommers
» » der sommer am neusiedler soe * ® . ( may)
0911



22 . februar 1978 * * rathaus - korrespondenz • * blatt 407

lokal :

einladung nach Wien

5 wien * 22 . 2 . ( rk ) in einer presseerklaerung zur derzeit in Wien

ab gehaltenen cesterreichischen ferienmesse lud vizebuergermeisterin

gertrude froeh lich - sandnor mittwoch allo oester-

reicher ein * ihre hauptetadt zu besuchen und die kulturellen moeg-

lichkcitcn zu nuetzen , dio nicht nur fucr die wiener und die

ausiaendicchen gacsto vorhanden sind , die bevoolkerung der region

Wien stellt , wie dio praccidentin dos wienor frcmdonverkchrsvcrban-

des betonte , das grocssto potential fuer den inlandstcurismus dar

und wird daher ven allen anderen bundeslaondern intensiv umworben,

der fremden verkehr sollte aber auch innerhalb ccsterreichs keine

ein bahn strasso sein , frcehlich - sarsdnor kuendigto an , wien werdo sich

fuer seine bundeslaenderwcrbung um achnlicho massive untorstuotzurg

bemuehen , wie sie den anderen bundeslaondern ven gesamtccstcrroichi-

schen Institutionen geboten werde , ( fvv)

0950

semesterferianpregramm : ueber 48 . 000 jugendliche

6 Wien , 22 . 2 . ( rk ) allein am semesterferienprogramm des Sport-

amtes der stadt wien beteiligten sich 48 . 861 jugendliche , dies geht

aus dem abschlussbericht hervor , der deutlich zeigt , welche be¬

geisteren g fuer die angebotenon aktionen vorhanden war . das Inter¬

esse dafuer war noch nie so gross wie heuer , im einzelnen wurde in

der schulfreien wocho vom 4 . bis 12 . februar folgende frequenzzehl

von jugendlichen registriert : 7 . 200 in den hallenbaedern , 616 in

Sporthallen , 8 . 750 beim freien eislauftetrieb , 720 be ? m schilanglau>

30 . 000 auf der heben wand - wiece beziehungsweise 1 . 000 am hlmmethof

sowie 575 bol der fahrt zunt schneo . ( hof)

0952
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lokal:

schneebeseitigung in wien in vollem gange

14 Wien , 22 . 2 . ( rk ) die wiener Stadtreinigung ist taeglich damit

beschaeftigt , die letzten ’ ' schneeberge * ’ aus den Strassen Wiens zu

beseitigen , cs sind dafuer im durchschnitt 1 . 200 arboitor tagsueber

eingesetzt , die Jedoch grosso Schwierigkeiten haben , die schneo-

und eisresto zwischen den parkenden autos zu entfornon . stadtrat

heinz n i t t c 1 appelliert daher an die wiener auotfahror , ins¬

besondere halte - und parkverboto genau zu beachten , um zumindest in

diesen bereichen eine raecho sacuberung der Strassen zu ermooglichen.

der einsatz von kranautos und maschinen ist in den inneren bezirken

auf grund der parkenden autos kaum moeglich und wuerde zu weiteren

beeintraechtigungen des Verkehrs fuehren , so dass nur eine haendi-

sche reinigung in frage kommt , jedor gewissenhafte autofahror , der

sich an die ausgestellten vorkchrszoichon haolt , traogt wesentlich zu

einer raschen schnccbcsoitigung bei . ( wfz)

1117

bisher ueber 180 . 000 auf der hohen wand - wiese

7 wien , 22 . 2 . ( rk ) regen betrieb melden die hohe wand- wiese

beziehungsweise der himmelhof in huetteldorf . durch die dorzelt

guenstigo Witterung bei idealen pistcnverhaeltnissen kann jeweils

ln der zeit von 9 . 30 bis 22 uhr gefahren worden , heuer benuotzten

bereits 98 . 000 erwachsene und 86 . 500 jugendliche den Schlepplift,

auch dio auslastung der schilanglauftoipo auf dem cobenzl ist

aeusserst zufriedenstellend , auf dor antagc , die erst mit dem

schnecfall zu beginn dor semosterforien in betrieb genommen werden

konnte , wurden bisher 800 personen gozaehlt . die schilanglaufLoipe

ist ebenfalls weiterhin in betrieb , und zwar in der zoit von 9 bis

17 uhr . telefonische anfragen unter 32 45 182 . Leihski sind vorhan

den « ( hof)
0955
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t o k a L :

u - bahn - premiere auf » ’ welle Wien * *

10 Wien , 22 . 2 . ( rk ) die Inbetriebnahme des ersten teilstuecks

der wiener u - bahn zwischen reumannplatz und kartsplatz am samstag,
dem 25 . februar , wird auch im hoerfunk , und zwar auf * * wette wien , f

(ukw f 89 f 9 mhz ) , • » live ’ * mitorlcbt worden koennen : um 10 uhr be¬
ginnt eine direktuebertragung von den erooffnungsfeierlichkeiten . ab

11 . 45 uhr wird die Sendung .* 9 autofahrer untorwogs ( moderator kurt

votava ) direkt aus der fussgaengerpassage karlsplatz uebertragen.

und um 13 uhr schliesslich folgt in der p Handesrundschau * * ein zu¬

sammenfassender bericht ueber dlo wiener u - bahn - premicre.
das Programm der u - bahn - erooffnung am samstag ist in alten

magistratischen bezirksaemtem , in der Stadtinformation in der

schmidthalte des rathauses , im vcrkehrsbotrlebe - informationszentrum
am karlsplatz , auf der ferienmesso sowie im informationsbus der
wiener Verkehrsbetriebe in der fussgaengerzeno favoritenstrasso cr-
haettlich . bekanntlich gibt es sowohl am samstag , dem 25 . februar,
ab ca . 11 uhr , als auch am sonntag , dem 26 . februar , ganztaegig.
freifahrt mit der u- bahn . die offizielle erooffnungsfeier beginnt am

samstag um 10 uhr am kartsplatz , nach der eroeffnung durch bundes«
praesident dr . rudotf kirchschlaeger faehrt der erste

zug mit den ehrengacsten zum reumannplatz , wo er um ca . 10 . 40 uhr
eintreffen wird.

die bewohner dos 10 . bezirks erhalten in diesen tagen ein Infor¬
mationsblatt des buergerservices der stadt Wien ueber die neuen ver-
kehrsverbindungen im sueden Wiens , bekanntlich werden ab 25 . februar
zahlreiche strassenbahn - und autobustinien als u- bahn - zubringer ueber

geaenderte routen gefuehrt . grosse Wohngebiete mit zehntausenden

menschen erhalten dadurch eine wesentlich raschere Verbindung zum

Stadtzentrum , bereits ab betriebsbeginn wird am samstag die autobus-

llnle 14 a zum reumannplatz verlaengert . gleichzeitig wird die

autobuslinie 13 a in fahrtrichtung zum suedbahnhof ab der rainer-

gasse ueber die favoritenstrasse gefuehrt . nach der regulaeren be¬

triebsau fnahme der u - bahn , um ca . 11 uhr , werden die strassenbahn-

/
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Linien 66 und 167 zu einer Linie 67 zusammengefasst , die von ober - laa

zum reumannpLatz und weiter zur raxstrasse gefuehrt wird , gleich¬

zeitig nimmt die neue autobuslinie 68 a zwischen Laaer berg und reu-

manrsplatz den betrieb auf . die Linie 66 a wird zum reumannpLatz , die

Linie 15a nach Simmering verlaongort . die strassenbahnlinie 0 wird

in den Spitzenzeiten uober matzLoinsdorfer platz und knoellgasse zum

Stefan fadinger - platz gefuehrt . in der uobrigon zeit fuehrt der
» ♦O - wagen " bis zum suodbahnhof.

Inhaber von schuclcr - strecHonkarten koennen uebrigens mit ihren

derzeitigen ausweisen bis zum endo des Schuljahres solbstverstaend-

Lich die u - bahn , die neue autobusLinie oder eine der verlaengerton

beziehungsweise gesonderten Union bonuetzen , wenn diose die guen-

stigste Verbindung zwischen wohnort und schule darstellen , ( ger)

1106
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kommunal s

, f Planungsgemeinschaft ost ” vor Verwirklichung

11 Wien , 22 * 2 . ( rk ) die notwendigkelt in der Planung ueber die
laendergrenzen hinaus mit anderen bundeslaendern zusammenzuarbeiten,
hat im osten Oesterreichs zu dem wünsch nach einer institutionalisie
rung der ueberregionalen Planungsarbeit gefuehrt * seit es durch eine
bundesverfassungsnovolle den bundeslaendern ermoeglicht wird , unter¬
einander staatsvertraege abzuschliessen , gibt es die entsprechende
rechtsgrundläge • seit laengerer zeit wurde zwischen den laendem
burgenland , niederoesterrelch und Wien ein vertrag ausgearbeitet,
mit dem ein planungsverband dieser drei laender realisiert werden
soll , in der Sitzung der wiener landesregierung am mittwoch unter
dem vorsitz von Landeshauptmann Leopold g r a t z hat nun planungs
stadtrat univ . - prof . dr „ rudolf w u r z e r den antrag gestellt,
der Vereinbarung ueber die orrichtung einer planungsgemoinschaft
zwischen den laendem burgenland , niedoroesterreich und Wien beizu-
trettn . dieser antrag wurde einstimmig angenommen, wie stadtrat dr.
kurzer mitteilte , trat die niederoesterreichische landesregierung
bereits montag dieser Vereinbarung bei , in der burgenlaendischen
landesregierung wird dieses vertragswerk in der kommenden woche be¬
schlossen werden.

mit dem abschluss dieses Staatsvertrages zwischen den drei
bundeslaendern der ostregion wird es moeglich , die planungsgeraein-
schaft ost zu verwirklichen und die vielen die laendergrenzen ueber-
schreitenden Probleme zu ercertem und zu loesen . wesentliche ver¬
arbeit auf diesem gebiet hat die Planungsgemeinschaft wien - nieder-
oesterreich geleistet , doch hat sich schon bisher eine einbeziehung
des burgenlandes als notwendig erwiesen , die neue Planungsgemein¬
schaft ost wird im kapitel # » ueberoertliche raumplanung * * des wiener
Stadtentwicklungsplanes bereits beruecksichtigt.

aufgabe der Planungsgemeinschaft ost wird die ausarbeitung ge¬
meinsamer raumziele , die koordinierung raumwirksamer Planungen , die
Vertretung gemeinsamer Interessen auf dem gebiet der raumordnung -
vor allem gegenueber dem bund - und die gemeinsame durchfuehrung von
forschungsvorhaben sein , sobald die vertraege ratifiziert sind und
die ratiflzierung bei der Verbindungsstelle der bundeslaender hinter¬
legt ist , tritt die Vereinbarung zwischen den drei bundeslaendern
nach einem monat in kraft , ( ab)
1110
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kommunal *

lob fuer wiener Stadtplanung ln hamburg

16 Wien , 22,2 , ( rk ) in einem vortrag vor dem Ingenieur - und

architektenverein in hamburg gab planungsstadtrat univ . - prof . dr.

rudolf w u r z e r einen ueberblick ueber die Stadtplanung in wien

vom Wiederaufbau 1945 bis in die juengste gegenwart . wurzer berich¬

tete ueber die planungskonzeption der beiden stadtplaner

b r u n n e r und r a i n e r , ueber die Leitlinien zur stadtent-

wicklung und ueber die ziele des neuen Stadtentwicklungsplanes und

dar Verkehrskonzeption,
• » die wiener Stadtplanung wird im ausland wesentlich objektiver

beurteilt als in wien » « , stellte wurzer fest , « « es wurde bei der an¬

schliessenden diskussion in fachkreisen die gestaltung des karls-

platzes - im gegensatz zu anderen lancierten berlchterstattungen -

sehr positiv beurteilt « » , die umplanung am karlsplatz , wie die Ver¬

legung der strassen auf die kuenstlerhausseite und die Verkleinerung

des bassins , haben nach meinung von international anerkannten archi-

tekten wesentlich zur gestaltung einer modernen und grosszuegigen

Stadtlandschaft beigetragen,
auch der Projektswettbewerb reichsbruecke sowie die ingenieur¬

arbeiten zum donauhochwasserschutz und bei der u- bahn , ueber die

prof . s c h i c k l referierte , fanden allgemein anerkennung.

die kontakte der wiener Stadtplanung zu hamburg gehen auf eine

alte tradition zuruecks 1858 hat der Hamburger Ingenieur

l 1 n d l e y , der massgeblich am Wiederaufbau hamburgs nach dem

grossen brand 1842 beteiligt war , umfassende grundlagen fuer die

kanalisatlon und die strassenbeleuchtung der wiener ringstrasse zur

verfuegung gestellt , ( ba)

1233
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